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Abschlüsse der Gesamtschule 
am Ende der Klasse 10 

 Hauptschulabschluss nach Klasse 10  

 (Prognose für die WBG 2016:  28 SuS) 

 Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife)  

 (Prognose für die WBG 2016:  76 SuS) 

 Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 

 (Prognose für die WBG 2016:  54 SuS) 
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Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
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 Zwei Fächergruppen: 
 „Hauptfächer“ (FG I): Deutsch, Mathe, Arbeitslehre, Naturwissenschaften 

 „Nebenfächer“ (FG II): alle anderen Fächer (auch Englisch!) 

 

 Folgende Defizite (Minderleistungen) sind möglich: 
 ein mangelhaft in FG I und ein mangelhaft oder ungenügend in FG II 

 

 E-Kurs-Leistungen in Mathe oder Englisch werden für den HA 10 wie 
eine um eine Notenstufe bessere Leistung gewertet: 
 d. h. zum Beispiel ein mangelhaft im Mathe E-Kurs wird wie ein 

ausreichend bewertet und ist damit kein Defizit! 
 

 Es gibt keine Ausgleichsmöglichkeiten! 

 
 



Hauptschulabschluss nach Klasse 10 
 
Beispiele für die Vergabe des Hauptschulabschlusses nach Klasse 10: 
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Fächergruppe I Fächergruppe II 

D AL NW 

M Übrige Fächer  
 

einschließlich Englisch 1)   
(andere Fremdsprachen 

unberücksichtigt) G-K E-K 1) 

1 1 x 5 --- 1 x 5 oder 6 

2 --- --- --- --- --- 1 x 5 und 1 x 6 

3 1 x 5 --- 5 --- 

4 --- --- --- --- 6 1 x 5 oder 6  

1) Die Mathe und auch Englisch E-Kurs Note wird wie eine um eine Notenstufe bessere Leistung gewertet. 
 
Es gibt keine Ausgleichsmöglichkeiten!! 

 



Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 
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 Zwei Fächergruppen: 
 „Hauptfächer“ (FG I): Deutsch, Mathe, Englisch, Wahlpflichtunterricht 
 „Nebenfächer“ (FG II): alle anderen Fächer 
 

 FOR wird vergeben, wenn die Leistungen … 
 in FG I Deutsch, in den Grundkursen Mathe und Englisch mindestens 

befriedigend und in WPU mindestens ausreichend sind und 
 im Fach Physik oder Chemie befriedigend und 
 in den restlichen Fächern der FG II bis auf ein Defizit alle Leistungen 

ausreichend sind. 
 

 E-Kurs-Leistungen in Mathe oder Englisch werden auch für den FOR wie eine 
um eine Notenstufe bessere Leistung gewertet 

 Eine Minderleistung kann durch eine bessere Note in einem anderen Fach der 
gleichen Fächergruppe ausgeglichen werden 



Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) 
 
Beispiele für die Vergabe des Mittleren Schulabschlusses: 
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Fächergruppe I Fächergrupe II 

FOR 
Ausgleich2) 

Bessere Leistung 
in Fach der … D 

M1) 

G-Kurs 
E1) 

G-Kurs 
WP 

Ph/ 
Ch 

Übrige Fächer 

1 1 x 4 --- 1 x 6 möglich F I 

2 --- --- --- 5 1 x 6 möglich F I 

3 --- --- --- --- 4/4 1 x 6 möglich F I oder II 

4 --- --- --- --- --- 1 x 5 und 1 x 6 möglich F I oder II 

5 --- --- --- --- nur 1 x 3; Rest: 4 und 1 x 6 möglich F I 

1) Leistungen im E-Kurs werden durch eine um eine Notenstufe bessere  Leistung ersetzt. 
2) Es kann nur eine Minderleistung ausgeglichen werden. 



Berechtigung zum Besuch der gymnasialen 
Oberstufe 
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Bedingungen für die Vergabe des FORQ:  

 

 Teilnahme an beiden Erweiterungskursen in Mathe und Englisch 

 in beiden Erweiterungskursen und im Fach Deutsch mindestens zwei 
befriedigende und eine gute Leistung 

 im Fach des Wahlpflichtunterrichts mindestens befriedigende Leistungen 

 in einem der Fächer Chemie oder Physik bei sonst befriedigenden Leistungen 
gute Leistungen 

 eine befriedigende Leistung im Durchschnitt der übrigen Fächer  

 

 Eine Minderleistung kann durch eine bessere Note in einem anderen Fach der 
gleichen Fächergruppe ausgeglichen werden 

 

 

 



Zentrale Prüfungen 2016 
 

Schriftliche Prüfungen 

 

 

 

 

 

 
  Bekanntgabe der Vor- und Prüfungsnote:  Do., 07. Juni 2016 

 

  Freiwillige und verpflichtende mündliche Prüfungen: Di., 14. Juni 2016 
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Fach Termin 
Dauer 

G-Kurs E-Kurs 

Deutsch Di., 10. Mai  170 min. 

Englisch D0., 12. Mai 100 min. 130 min. 

Mathematik Do., 19. Mai 100 min. 130 min. 



Zentrale Prüfungen 2016 

Festlegung der Abschlussnote 

 

Die Abschlussnote wird ermittelt aus  
 

 der Vornote (Leistungen des gesamten Schuljahres!)  

 und  

 der Prüfungsnote (Ergebnis der schriftlichen Prüfung). 
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Zentrale Prüfungen 2016 

Folgende Bestimmungen gelten bei einer 
Abweichung zwischen Vornote und Prüfungsnote: 

 

 Abweichung um eine Note 
 Fachlehrer/in bestimmt in Abstimmung mit Zweitkorrektor/in  

die Abschlussnote 

 Abweichung um zwei Noten 
 Freiwillige Teilnahme an einer mündlichen Prüfung 

 Abweichung um drei Noten 
 Verpflichtende Teilnahme an einer mündlichen Prüfung 
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Zentrale Prüfungen 2016 

Festlegung der Abschlussnote nach der Teilnahme 
an einer mündlichen Abweichungsprüfung: 

 
Gewichtung:  5 x Vornote 

    3 x Note der schriftlichen Prüfung 

    2 x Note der mündlichen Prüfung 

 

Weitere Infos unter (inklusive Informationsbroschüre): 

 

  www.standardsicherung.schulministerium.nrw.de/zp10/ 
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Daniel Brünger 

Jahrgangsstufenleitung 8-10 

 

Sprechzeiten:  montags  11 - 12 Uhr 

    donnerstags  12 - 13 Uhr 

 

Telefon:   0221 / 96370-117 

email:   daniel.bruenger@wbgs-koeln.de 

homepage:  www.wbgs-koeln.de 
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